
QUALITÄTSZIRKEL FÜR 
STUDIENBEZOGENE 
DEUTSCHFÖRDERUNG 
AN SÄCHSISCHEN HOCHSCHULEN

Sprachkompetenzen sind ein entscheidender Faktor für 
den Studienerfolg internationaler Studierender. 
Damit kommt der sprachlichen Studienvorbereitung und 
-begleitung eine wichtige Rolle bei der Internationalisie-
rung von Hochschule und Wissenschaft zu. 
Vertreter:innen verschiedener sächsischer Hochschulen 
haben sich in einem HDS-LehrNetzwerk zusammenge-
schlossen, um die Weiterentwicklung der studienbezoge-
nen Deutschförderung in Theorie und Praxis gemeinsam 
voranzubringen. 

Bei Interesse am LehrNetzwerk mitzuwirken, 

freuen wir uns über Ihre Nachricht an:  

qz_deutschfoerderung@hds-lehrnetzwerke.de
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Netzwerk

Gefördert durch: 

Der Qualitätszirkel wird finanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Koordination:

Sophie Bornscheuer     
qz_deutschfoerderung@hds-lehrnetzwerke.de

www.hd-sachsen.de

Das am Sprachenzentrum der Universität Leipzig neu 
entwickelte Kompetenzmodell für studienbezogene 
Deutschförderung (A2-C1) zeigt detailliert auf, welche 
sprachlich-kommunikativen Kompetenzen für ein er-
folgreiches Studium an einer deutschen Hochschule 
erforderlich sind. Damit bietet das Modell eine wissen-
schaftlich fundierte Basis für die kompetenzorientierte 
Weiterentwicklung der studienbezogenen Deutschför-
derung.

Projektleitung:  
Prof. Dr. Olaf Bärenfänger 
Projektmitarbeitende:  
Julia Feike | Christine Magosch

i

Kompetenzmodell
Das am Studienkolleg Sachsen (Universität Leip-
zig) angesiedelte Projekt Professionalisierung von 
Sprachlehrkräften an sächsischen Hochschulen baut 
eine Brücke zwischen dem neu entwickelten Kompe-
tenzmodell für studienbezogene Deutschförderung 
und der Lehr- und Prüfungspraxis: 
In zwei Workshopformaten lernen Lehrende das Kom-
petenzmodell kennen und erarbeiten Möglichkeiten, 
wie das Modell in der Studienvorbereitung und -be-
gleitung verwendet werden kann. 

Projektleitung:      
PD Dr. Maxi Kupetz
Projektmitarbeitende:   
Leonore Spiegel
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Workshops 
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Welche sprachlich-kommunikativen 
Kompetenzen brauchen internationale 
Studierende, um ihr Studium an einer 
deutschen Hochschule erfolgreich 
absolvieren zu können?

Lehre vernetzen

 Qualität sichern 

Expertise einbringen 

 Internationalisierung fördern
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